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Die Schweizer-Wochenschau in den Ferien

Der Vitamingehalt untersteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

14 Tage geschlossen!
«Du, Heiri, mueh jetz acht de seb

Metzger, wo wege Schwarzhandel
d'Bude sowieso zwee Mönet zue gha
het, die tör alii vorgschrebne 14 Tag
noh nohhole?»

«Nenei, Köbi, i globe's nöd; er werd
wohl, well er sös zue gha het, zor
Schfroof ha müesse off ha » Brun

Lieber Nebil
Frage ich da einen Baselbieter, wann

denn die letzte Abstimmung über die
Wiedervereinigung beider Basel sei.
Und er gelassen: «Z'erscht mueh Friede

sy, ah mir wieder chönne Chrach
schlo »

Ob das ein Anhänger der Wiedervereinigung

ist E. B.

Zoologisches
An einer landwirtschaftlichen Ausstellung

besichtigen Vater, Mutter -und ihr

12jähriger Stöpsel die Pferdeabteilung.
Als Sehenswürdigkeit wird eine Rappstute

mit einem Maultiertüllen gezeigt.
Auf die Frage des Buben, ob die bei¬

den zusammengehören, erwidert die
Mutter: «Das gits, wenn d'Mueter e Roh
und de Vatter en Esel isch.» Gy.

En Schlaumeier
(für viili)

«Mer händs erläbtl Es isch verbiil
Und 's isch gar nid so schröckli gsii!
Zwo fläschlos Wuche? Jeminee,
Es seil is nu nie Schlimmers gscheh I

Was hämmer g'gässe Frücht und Gmües
Ganz hüfewiis; und Mais und Grief),
Und 's hät is gschmöckt Und d'Wäije-n-au
Gönd, fröged nu emal mi Frau I »

So hät is der Herr Schlau verzellt
Und sich i Heldepoose gschtellt.
Mir händ dänn 's Fröge nid vergässe
Und ghört er heb' im Wirtshuus g'gässe.

Ebez.

Sein Barometer
Wir sitzen am Stammtisch im «Röfjli»

und hören vor dem Nachrichtendienst
ein Konzert des Landessenders. Schweizer

Märsche und patriotische Hymnen
folgen am laufenden Band. Ein Kollege
stupft mich: «D'Situation isch goppel
wieder e chli bränzelig!» Pizzi

Die Sprache der Jugend
Irgendwo im Bernbiet ist ein Stiftungsfest,

zu dessen Feier hauptsächlich ältere prominente

Herren eingeladen sind. Das
Organisationskomitee lud für einige Hilfsdienste die
Pfadfinder zur Mithilfe ein. Als Zaungast
schaue ich dem Treiben zu. Vor dem Hotel ist

ein Pfadi postiert. Ein zweiter Pfadi, der grad
nichts zu tun hat, fragt den ersten: «Köbu,
was hesch Du fürnes Amt?»

Köbu: «I mues jedem Löu wo chunt, 's

Quartierbüro zeige!» Vino

Hartmanns freuen sich seit kurzem
draussen am eigenen Häuschen.

Frau Hartmann ist immer besorgt,
wenn ihr Mann täglich in Regen
oder Staub zur Arbeit fährt. Er
erkältet sich leicht.

Er räuspert sich so viel, dass sein
Arbeitskamerad aufmerksam wird.

Nimm Gaba. die schützen vor
Husten und Heiserkeit. Gaba
ein guter Rat für Radfahrer.'''
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Die 8ckwei?ei'-^ocken8cksu in l!en ssepien

l>»r VItsmIncieksI» un»»r»t»r>» ct»r »tilncllci«r>
»»»«»lick»» Vltamln-Xontroll».

14 Isgs gsselilossst.!
«Du, l-Is!ri, muslz jst^ sclit cls ssc,

/v^st^gsr, wo wsgs Zcliwsr-lisncisi
ci'kucis sowisso ?wss /vvönst ?us glis
list, clis tör slli vorg5ciirslzns 14 Isg
noii noliliols?»

«t>Isns!, Kölzi, i gioos's nöci,' sr wsrci
wolil, wsil sr so; ?us glis list, ?or
Zclitrool lis müs55s oll lis!» brun

l.iekst' k^Isbil

I^rags icli cls sinsn ös5sllz!stsr, wsuri
cisnn ciis Ist^ts /<lz5timmung ülzsr ciis
Wiscisrvsrsinigung osicisr Ks5sl 5si.
Uricl sr gsls55sr>: «?'sr5ciii muss; ^riscls
5v, sk; mir wiscisr cliönns Llirscli
5clilo »

Oiz cis; ein /«Xnksngsr cisr Wisciervsrsini-
gung iit? ü IZ.

^oologiseiiss
Xn sirisr Isriciw!rt5clisltliclisri Xu55lsi-

iurig lzs5iclitigsri Vstsr, /V^uttsr onci ilir
12jslirigsr 5töo5S> ciis t'tsrclsslztsilung.
X>5 8slisn5würcj!glcsit wircl siris ksoo-
5tuts mit sinsm /Vvsultisrtüllsn gs^sigt.
Xul clis k^rsgs cisz kulzsn, oo ciis lzsi-

clsri ^u5smmsrigsliörsri, srwicisrt ciis
/Vvuttsr: «Os5 git5, wsriri ci'/Viustsr s kok;
unci cis Vsttsr sn l:5sl i5cli.»

i^li 8eli lau ms isi'
(tür viiii)

«//er nsncii eriädtl ^i iick vsrtziii
Unci 'i iick gar nici ic> ickröcicii giii!
Ivvo tiäickioi Wucks? ^eminss,
I^i isii ii nu nis Zcklimmsrz gicksk
Wsi ksmmsr g'gäiis drückt unci Qrnüsi
Osn? kütswiiii unci //sii unci Orish,
Unci 'i kst ii gickmöclct Unci ci'Wsijs-n-su
Oönci, trögsci nu snisi nii I^rsu i »

5o kst ii cisr kisrr Zckisu verteilt
Unci iick i kleicisooois gicktslit.
rviir ksnci cisnn 'z ^rögs nici vergsiis
Unci gkört er keo' irn Wirtikuui g'gsiis.

e>zs!.

Lein Vai'omstsl'
Wir 5it?sn am 5tsmmti5cli im «köhli»

uncl liörsn vor cism t>Iscliriclitsnciisn5t
sin Kon-isrt cis5 l.sncis55sncler5. Zcliwsi-
Tsr /V^sr5clis unci ostrioti.5clis ttvmnsn
loigsn sm Isulsncien ksnci. iiin Xolisgs
5tuplt micli: «O'Zitustion i5cl> goppsi
wiscisr s clili orsnisiig!» k'ini

Ois Lpl'ciclis cis?' clugsnc!

irgsnclwo irn IZsrnlzist iit sin 5tittungilsit,
-!u cisiisn ^sisr ksuotisckiick sitsrs promi-
nsnts kisrren singsiscisn iinci. vsi Orgsniis-
tioniicomitss iuci tür einige ktiiticiisnite ciis
r'tscitincier ^ur r/itkiite ein. ^iz Isungsit
icksue ick ctern Irsiizsn iu. Vor cisrn kiotsi iit
sin ptscii poitisrt. iiin iwsiter liscii, cier grsci
nickti ?u tun kst, trsgt cisn sritsn: «Xöou,
wsi ksick vu turnsi -^mt?»

Xöoui «i rnusi jscisrn l.öu v/o ckunt, 'i Qusr-
tisrizüro ^sigs » Vino

//nrrrna-irl, /r<-u< n z<-,r /.urz« m
cirnuzz^ri am <>,>-<>ri<--l ttäuzc/xn.

Lrau //arrmnnn izr imrn<-r c»»orFr,
it<--rn i/ir /V/ann raKiic/i in Kc-xc-n

5taut> zur /4rb<>,r /ä/irr. Lr <?r-

/.ä//<>r »ic/i /«->>/-'.

/Vimm <>ai>a. r/-> zc/iür-«-n vor
rViizr<-n unc/ rV< i.«>r^< ir. <?aba

<-,ri x«r, r /iar /ür /ia<t/n/,r<-r."
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